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„Vesalia hospitalis – Gastliches 
Wesel“. Diesen Ehrennamen er-
hielt Wesel 1578 von flämischen 
Religionsflüchtlingen, die sich 
in unserer Stadt herzlich aufge-
nommen fühlten. Gastlich und 
aufgeschlossen präsentiert sich 
Wesel auch in heutiger Zeit. 

Stolz sind wir auf unsere tra-
ditionsreiche Geschichte als 
Hansestadt und die kulturelle 
Vielfalt, die Sie überall in der 
Stadt finden. Bedeutende 
Anziehungspunkte sind das 
Preußen-Museum Nordrhein-
Westfalen im Kulturzentrum 
Zitadelle und der imposante 
Willibrordi-Dom, der unsere 
Stadtsilhouette prägt.
Die kulturellen Angebote lassen 
sich hervorragend mit einem 
ausgiebigen Einkaufsbummel 
durch unsere lebendige Innen-
stadt zwischen Berliner Tor und 
Großem Markt verbinden. 

Auch mit dem Fahrrad können 
Sie Wesel und die beschauliche 
Niederrheinlandschaft an Rhein 
und Lippe genießen. Wesel ist 
fahrradfreundliche Stadt und 

hat im Jahr 2006 für die Lippe-
fähre „Quertreiber“ den deut-
schen Fahrradpreis erhalten.

Traditionell der Hanse verbun-
den, der Wesel im Jahr 1407 
beitrat, haben Wirtschaft und 
Handel einen hohen Stellen-
wert. Wesel ist attraktiver, 
wachsender Wirtschaftsstand-
ort für namhafte Großunter-
nehmen sowie für Mittelstand, 
Handwerk und Handel.
Als Kreisstadt sind wir darüber 
hinaus Sitz vieler Behörden, 
sozialer Einrichtungen und 
Dienstleister.

Mit der vorliegenden Broschüre 
lade ich Sie ein, sich auf einen 
Streifzug durch unsere schöne 
Stadt am Niederrhein zu bege-
ben. Sie werden sehen – Wesel 
hat viel zu bieten! 

Wesel, im August 2007

Ulrike Westkamp
Bürgermeisterin

Grußwort

Liebe Leserin, lieber Leser,
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ALTANA entwickelt und produziert hochwertige, innovative Produkte im Bereich Spezialchemie. Mit innovativen Spezialprodukten
für die Lack-, Kunststoff-, Druck-, Kosmetik- und Elektroindustrie sind wir weltweit führend und besitzen enormes Potenzial, den
Alltag für viele Millionen Menschen täglich angenehmer zu gestalten.

• Additive
• Speziallacke und -klebstoffe
• Effektpigmente
• Dichtungs- und Vergussmassen
• Imprägniermittel
• Prüf- und Messinstrumente

Die ALTANA Gruppe verfügt derzeit über 34 Produktions-
stätten und 44 Service- und Forschungslabors weltweit.
Konzernweit arbeiten rund 4.450 Mitarbeiter für den
weltweiten Erfolg von ALTANA.
Mit einem Umsatz von rund 1,3 Mrd. € und mit einer im
Branchenvergleich hohen Ertragskraft gehört ALTANA zu
den innovativsten sowie wachstums- und ertragsstärksten
Chemieunternehmen weltweit.

ALTANA ist eine weltweit tätige Unternehmensgruppe mit
Sitz in Wesel und einem internationalen Umsatzanteil von
rund 85 %. Die vier Geschäftsbereiche der ALTANA Gruppe
• BYK Additives & Instruments,
• ECKART Effect Pigments,
• ELANTAS Electrical Insulation und
• ACTEGA Coatings & Sealants
nehmen in ihren Zielmärkten eine führende Position
hinsichtlich Qualität, Produktlösungskompetenz, Innovation
und Service ein.

ALTANA – in Wesel zu Hause

ALTANA Chemie AG
Abelstraße 45, 46483 Wesel
Tel.: 02 81/6 70-8
Fax: 02 81/6 70-1114
www.altanachemie.de
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Luisenstraße 1-5 / Gutenberghaus · 46483 Wesel

Telefon 02 81/212 60 u. 2 26 80 · Fax 02 81/159 61

E-mail: druckerei.peitsch@t-online.de

Internet: www.druckerei-peitsch.de

Geschäftszeiten: Montag - Freitag 9 - 12.30 Uhr und 14 - 18 Uhr
Parkplätze hinterm Haus.

Werbedrucke

Geschäftsdrucke

Vereinsdrucke

Plakate

Kataloge

Privatdrucksachen

Konzeption u. Entwurf

Satz / Datenübernahme

Neue Medien

Außenwerbung (SDM)

Inh. Andrea Peitsch, Dipl. Grafik-Designerin
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Die lebendige und liebenswerte 
Kreisstadt an Rhein und Lippe 
bietet ein breites Spektrum 
an Natur, Kultur, aktiver Frei-
zeitgestaltung, Erholung und 
Sehenswürdigkeiten. Mit mehr 
als 75 Kilometer Rad- und Wan-
derwegen im Gebiet der Stadt 
Wesel, abseits vom Autoverkehr 
gelegen, werden alle reichhal-
tigen Facetten der niederrhei-
nischen Landschaft erschlossen. 
Mit der waldreichen Umgebung 
des Naturparks Hohe Mark, 
den ruhigen Rad- und Wander-
wegen entlang des Rheins und 
seiner Auen wird eine Vielzahl 
von Erholungsmöglichkeiten 
auf dem Fahrrad geboten. Allein 
die NiederRheinroute umfasst 
über 2000 Kilometer Wegenetz 
(Haupt- und Nebenrouten). Die 
Römer-Route, ein überregio-
naler Radwanderweg, verbin-
det 21 Städte zwischen Xanten 
und Detmold auf einer Strecke 
von knapp 300 Kilometern. Die 
Kulturroute an Lippe und Ijssel 
eröffnet zusätzlich die Möglich-
keit des grenzüberschreitenden 
Radfahrens auf einer gut aus-
geschilderten Route. Die Be-
mühungen, den Radverkehr 
innerhalb Wesels stetig zu ver-
bessern, wurden mit der Aufnah-
me in die Arbeitsgemeinschaft 
„Fahrradfreundliche Städte und 
Gemeinden in Nordrhein-West-
falen“ belohnt.

Im Kulturbereich hat Wesel 
vieles zu bieten. Historische 
Gebäude zeigen die Geschichte 
Wesels. Hier sind exemplarisch 
zu nennen:
Der Willibrordi-Dom, eine fünf-
schiffige gotische Basilika (er-
baut 1424–1540).

Die Zitadellenanlage (1687– 
1809) ist die größte erhaltene 
Befestigungsanlage des Rhein-
landes.

Hier sind die Abteilung Schill 
des Städtischen Museums, 
das Stadtarchiv, die Papierres-
taurierungswerkstatt, die Mu-
sik- und Kunstschule und vor 
allem das Preußen-Museum 
Nordrhein Westfalen unterge-
bracht. Das Preußen-Museum 
thematisiert die brandenbur-
gisch-preußische Geschichte 
im Rheinland. Die Festungs-
geschichte wird in einer Abtei-
lung des Städtischen Museums 
dargestellt. Das Berliner Tor 
(1718–1722) zeigt den Rest der 
im Zweiten Weltkrieg zerstörten 
Stadtbefestigung.

Eine besondere Attraktion für 
den ganzen Niederrhein ist die 
Rheinfähre „Keer tröch II“. Mit 
ihr ist die Überquerung des 
Rheins von Wesel-Bislich nach 
Xanten möglich. Über die Lippe 
führt während der Radsaison 
der „Quertreiber“. Die Gier-Fäh-
re bringt Radler und Wanderer 

mit Muskelkraft von einem Ufer 
der Lippe zum anderen.

Ein weiteres Highlight auf dem 
Rhein ist das Fahrgastschiff 
„River Lady“, das an der We-
seler Rheinpromenade vor An-
ker liegt. Mit der „River Lady“ 
können Rundfahrten in der Zeit 
von April bis Oktober gebucht 
werden. Der Historische Schie-
nenverkehr Wesel bietet nostal-
gische Zugfahrten zwischen der 
Weseler Rheinpromenade und 
dem Naturpark Hohe Mark sowie 
Tagesfahrten zu landschaftlich 
reizvollen Zielen in ganz Nord
rhein-Westfalen an. Mit dem 
Naturpark „Hohe Mark“ ist We-
sel an einen der bedeutendsten 
Naturparks in Nordrhein-West-
falen angeschlossen. Besonders 
die Reit- und Wanderwege sind 
dort eine willkommene Erho-
lungsmöglichkeit für die Men-
schen aus dem nahe gelegenen 
Ruhrgebiet.

Die Hansestadt Wesel

Berliner Tor
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Mit einer Gesamtfläche von 
ca. 810 Hektar und einer Was-
serfläche von ca. 160 Hektar 
bietet der Rheinaue-Park mit 
dem Auesee Badefreunden 
und Wassersportlern eine Viel-
zahl von Freizeitvergnügen. 
Surf-, Ruder-, Segel-, Tauch- 
und Angelvereine finden hier 
eine „Heimat“ für ihren Sport. 
Eine Beachvolleyballanlage ist 
am Auesee vorhanden. Zusätz-
lich sind im Rheinaue-Park: 
Yachthafen, Rheinpromena-
de, Segel- und Motorflugplatz 
„Römerwardt“, Minigolfanla-
ge, Tennisplätze, modernes 
Auestadion, beheiztes Frei-
bad mit Fünf-Meter-Sprung-
turm, Rundwanderweg, Anle-
gestelle des Fahrgastschiffes 
„River Lady“. Von einem als 
Aussichtspunkt hergerich-
teten Brückenpfeiler der im 
Zweiten Weltkrieg zerstörten 
Eisenbahnbrücke bietet sich 
ein grandioser Blick auf den 
lebhaften Schiffsverkehr auf 
dem Rhein sowie die nieder
rheinische Auenlandschaft. 
Der Blick auf die Baustelle 
der neuen Rheinbrücke, die 
voraussichtlich Ende 2009 

fertiggestellt sein wird, ist an 
dieser Stelle besonders gut.
Wesel bietet auch „geführten“ 
Freizeitspaß an. Die Radwande-
rung mit kombinierter Kanutour 
auf der Lippe ist eine willkom-
mene Abwechslung für den 
sportbegeisterten Individualis-
ten und den Radwanderer, der 
die Natur auch auf dem Wasser 
erleben möchte (Information 
und Buchung beim Weseler 
Verkehrsverein e. V.).

Der Kornmarkt gilt als einer der 
bekanntesten Biergärten am 
Niederrhein und ist beliebter 
Treffpunkt in der Innenstadt. 
Die Gastronomiebetriebe rund 
um den Kornmarkt offerieren 
ihren Gästen ein attraktives und 
vielfältiges Angebot. Verschie-
dene Live-Veranstaltungen mit 
Musikbands unterschiedlicher 
Stilrichtungen bereichern im 
Sommer die Kornmarktszene. 

Veranstaltungs­
highlights

Im Veranstaltungsbereich setzt 
Wesel gemeinsam mit der We-

selMarketing GmbH und der 
Werbegemeinschaft Wesel 
Akzente. Veranstaltungen wie 
die Verleihung des Eselordens 
(Karnevalssonntag), das Gour-
metfest „Wesel erleben“ mit 
Autoparade, die Rad- und Roll-
Party mit Niederrheinischem 
Radwandertag (erster Sonntag 
im Juli), das PPP-Stadtfest mit 
Pauken – Plunder – Promena-
de (erstes Augustwochenen-
de), das Historische Hansefest 
(letztes Oktoberwochenende) 
sowie der Adventmarkt am 
Dom (erstes Wochenende im 
Advent) finden überregional 
Beachtung. An drei Sonnta-
gen im Jahr bietet die Weseler 
Kaufmannschaft, in Anlehnung 
an eine Veranstaltung, einen 
verkaufsoffenen Sonntag. Zur 
Weihnachtszeit erstrahlt die 
Innenstadt im Lichterglanz. 

PPP-Stadtfest

Eines der schönsten und größ-
ten Stadtfeste am Niederrhein 
ist das PPP-Stadtfest. „Pauken, 
Plunder, Promenade“ ist das 
Motto für ein attraktives Ver-
anstaltungsprogramm für Jung 

Feuerwerk auf dem Rhein beim PPP-Stadtfest
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Der Eingangsbereich des Weseler Rathauses

Auf Flüssiggas ist Verlass.
Immer da, flexibel, immer sicher.

Alles mit Gas

■ Ballon-Center
■ Kompetente Beratung
■ Verkauf und Montage von Gasgeräten
■ Kundendienst/Reparaturservice
■ Verkauf und Lieferung von Flaschengas
■ Gerätevermietung
■ Informationen rund ums Gas
■ Abnahme der Caravan-/

Wohnwagen-Gasanlage
■ Vermittlung von Ballonfahrten

Unsere Dienstleistungen:

Rheingas-Shop
46485 Wesel
Am Schornacker 39
Telefon 02 81 - 95 29 90
Telefax 02 81 - 95 29 93 018
info.dresden@rheingas.de
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Die Geschichteund Alt am ersten Augustwo-
chenende.

Für Camper, Taucher und Fans 
alter Autos ist Wesel an die-
sem Wochenende eine gute 
Adresse. Rund um den Flug-
platz Römerwardt wird ein 
umfangreiches Programm zu 
Lande und in der Luft geboten. 
Zum Vereinsfest in der Fuß-
gängerzone präsentieren sich 
rund 60 Vereine aus Wesel. 
Am Abend bieten Bootskorso 
und Feuerwerk auf dem Rhein 
einen imposanten und stim-
mungsvollen Ausklang eines 
ereignisreichen Tages. Einer 
der größten Trödelmärkte am 
Niederrhein sowie eine Kirmes 
mit attraktiven Fahrgeschäften 
ziehen die Massen an. Im sport-
lichen Wettkampf messen sich 
zahlreiche Mannschaften in 
Booten beim Drachenbootren-
nen im Yachthafen. Gleich 
nebenan steht das Programm 
im Rheinbad ganz im Zeichen 
der Unterhaltung für die ganze 
Familie. Abgerundet wird das 
PPP-Stadtfest durch attraktive 
Live-Musik auf verschiedenen 
Bühnen.

Historisches Hansefest

Das Historische Hansefest am 
letzten Wochenende im Oktober 
zieht jährlich zahlreiche Gäste 
aus nah und fern in die Hanse-
stadt Wesel am Rhein. Auf dem 
Hansemarkt präsentieren sich 
viele internationale und nati-
onale Hansestädte mit ihrem 
touristischen Angebot und re-
gionalen Spezialitäten. Mittelal-
terliches Spektakulum und ein 
Handwerkermarkt runden das 
historische Bild dieses Wochen-

endes gekonnt ab. Die Weseler 
Geschäfte laden für Sonntag 
die Besucher zum gemütlichen 
Bummeln und Einkaufen ein.

Touristinformation:
Weseler Verkehrsverein e. V.
Großer Markt 11
46483 Wesel

Telefon: 02 81/2 44 98
Telefax: 02 81/1 40 53

E-Mail: verkehrsvereinwesel@
t-online.de
Internet: www.wesel.de

Veranstaltungsinformation:
WeselMarketing GmbH
Großer Markt 9
46483 Wesel

Telefon: 02 81/1 63 69 91
Telefax: 02 81/1 63 76 63

E-Mail:  
info@weselmarketing.de
Internet:  
www.weselmarketing.de

Veranstaltungsinformation:
Der Verkehrsverein bietet neben 
Touristeninformationen, Geschenk-
artikeln mit Weseler Motiven auch 
die kostenlose Vermittlung von 
Übernachtungsmöglichkeiten an.

Preußen-Museum-Nordrhein-Westfalen

Einen umfassenden Service bietet der Weseler Verkehrsverein 
in der Stadtinformation am Großen Markt
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Die erste nachprüfbare An-
siedlung auf heutigem Weseler 
Stadtgebiet entstand nach der 
Völkerwanderung und erlangte 
ihre größte Bedeutung vermut-
lich zur Zeit des Frankenkönigs 
Karls des Großen, also um das 
Jahr 800. 

In mehreren Quellen wird 
der Stützpunkt Lippeham er-
wähnt, der wohl dort gelegen 
hat, wo die Lippe einstmals in 
den Rhein mündete. Von hier 
brach der Kaiser mehrmals zu 
Feldzügen gegen Sachsen und 
Dänen auf. Vermutlich ging die
se Ansiedlung im Hochwasser 
beider Flüsse unter.

Wahrscheinlich ist ein frän-
kischer Hof nebst Siedlung der 
Ausgangspunkt für die Entste-
hung der Stadt. Der Hof befand 
sich mit ziemlicher Sicherheit 
da, wo heute das städtische 
Centrum mit Bücherei, Kultur-
verwaltung und Volkshoch-
schule steht. Auch hier sind die 

Aufzeichnungen dürftig. Funde 
unter dem Willibrordi-Dom be-
legen, dass bereits im achten 
Jahrhundert auf Weseler Grund 
eine Kirche stand. 

In einer Urkunde vom 1. Mai 
1065 schließlich taucht der 
Name Wesel erstmalig in der 
heutigen Schreibweise auf. 
König Heinrich IV. bestätigt 
die Rückgabe der Kirche und 
des Besitzes der villa Wisele 
an das Kloster Echternach. 
Die älteste überlieferte Na-
mensform, uuisilli (Ort, wo 
Wiesel leben), entstammt 
dem um 1000 angelegten Ur-
bar des Klosters Werden an 
der Ruhr.

Zu Beginn des 12. Jahrhunderts 
fiel Wesel als Mitgift an die Gra-
fen von Kleve. Begünstigt durch 
die geografische Lage war 
Wesel damals bereits Waren
umschlagsplatz für Güter vom 
Rhein zur Lippe und umgekehrt 
geworden. 

Mit der Stadterhebung Wesels 
im September 1241 durch den 
clevischen Grafen Dietrich er-
langte die Weseler Bürgerschaft 
eine Reihe von Privilegien; unter 
anderem wurde ihr freier Erb-
gang, Freiheit an allen landes-
herrlichen Zollstätten, alleinige 
Anklage vor dem städtischen 
Gericht – mit Rechtszug nach 
Dortmund, also außerhalb des 
clevischen Territoriums, zuge-
standen. Eine Ausweitung der 
Privilegien erfolgte bis 1277. 

Wesel erhielt das Recht zur 
ungehinderten Durchführung 
des Wochenmarktes, das Brau-
recht, ein tägliches Gericht in 
der Stadt sowie Zoll- und Akzi-
seeinnahmen. 

Wesel trat 1407 der Hanse bei 
und erlangte bald eine derart 
einflussreiche Stellung, dass 
die Stadt auf dem Lübecker 
Hansetag 1447 als eine der fünf 
Vororte des Kölnischen Han-
seviertels anerkannt wurde. 

Die Geschichte

Kornmarkt mit Johanniterkomturei und Herzogschloss (um 1938)
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1458 fand die erste Tagfahrt 
der westlichen Hansestädte 
in Wesel statt, der im 15. Jahr-
hundert noch viele folgten. Für 
die von den Niederlanden, aus 
Westfalen und weiter her ein-
geführten Waren wurde Wesel 
zum wichtigsten Stapel- und 
Umschlagplatz nach Köln. Han-
delsbeziehungen lassen sich zu 
den großen niederländischen 
Hansestädten, zum Londoner 
Stahlhof, aber auch nach Stral-
sund, Danzig, Reval, Riga und 
Bergen nachweisen. 

Die blühende Wirtschaft er-
laubte im Spätmittelalter eine 
rege Bautätigkeit. Allein zwei 
monumentale Rathausbauten 
innerhalb von 60 Jahren zeugen 
von der raschen Entwicklung 
der Stadt. Während der erste 
Bau des Meisters Geliß von 
1390 für den Nachfolgebau bis 
auf die Grundmauern abgetra-
gen wurde, erlangte das Rat-
haus aus dem 15. Jahrhundert 

Bedeutung über die Stadtgren-
zen Wesels hinaus. Es zählte 
zu den bekanntesten nieder
rheinischen Profanbauten 
der Spätgotik und wurde zu 
einem Wahrzeichen der Stadt. 
Weitere große Bauvorhaben 
des 15. Jahrhunderts machten 
Wesel zu einem Mittelpunkt 
des künstlerischen Lebens am 
Niederrhein. Hier schufen die 
bedeutendsten Baumeister, 
Bildhauer, Bildschnitzer, Maler 
und Goldschmiede der Zeit:
Barthel Bruyn, Derik Baegert 
und sein Sohn Jan Baegert, 
Jan Joost van Calcar, Heinrich 
Douvermann – klangvolle Na-
men des spätmittelalterlichen 
Kunstschaffens am Niederrhein 
– sind mit Wesel in Verbindung 
zu bringen. Bis zum Ende des 
16. Jahrhunderts wird gemein-
hin die Blütezeit der Stadt We-
sel datiert.

Schon früh sympathisier-
te die Weseler Bürgerschaft 

Südostseite des Großen Marktes mit Kriegerdenkmal; 
im Hintergrund St. Mariä Himmelfahrt (um 1930)

Erstes Weseler Nachkriegsrathaus (1952–1971) Herzogschloss (um 1930)
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mit der Reformation. Bei der 
Ratswahl 1525 zeigte sich der 
lutherische Einfluss bereits 
sehr deutlich. Ostern 1540 
schließlich wurde im Willib-
rordi-Dom das Abendmahl 
ausgeteilt. Von diesem Tag 
an galt Wesel als Stadt des 
Protestantismus, die viele 
Glaubensflüchtlinge aus den 
habsburgischen Niederlanden 
anzog. Die Bereitschaft der 
Stadt, den Verfolgten Schutz 
zu geben, brachte ihr den 
Beinamen „Vesalia hospita-
lis“ ein.

Die günstige Lage der Stadt 
und ihre wirtschaftliche Be-
deutung weckten allerdings 
auch Begehrlichkeiten, die 
der Stadt in den folgenden 
Jahrhunderten zum Verhäng-
nis wurden. Nach spanischer 
Besatzung wurde Wesel von 
den Niederländern befreit. Ih-
nen folgten die Franzosen bis 
1680 als Besatzer. Unter Kur-

fürst Friedrich Wilhelm begann 
die Festungszeit Wesels. Die 
Stadt wurde nach moderns-
ten Erkenntnissen der dama-
ligen Zeit zu einer Festung 
umgebaut. Die städtische 
Ausdehnung wurde auf Alt-
stadt und Mathena-Vorstadt 
beschränkt. 

Eine weitere räumliche Ent-
wicklung über diesen Ring 
hinaus blieb ihr durch die 
sogenannten Rayon-Gesetze 
versagt. Ein System von Grä-
ben und Bastionen schnürte 
die Stadt ein. Von ehemals 13 
Toren zur Hansezeit blieben 
lediglich vier erhalten. Neben 
einem Teil der Zitadellenanla-
ge ist heute in Wesel noch ein  
Barockbauwerk dieser Zeit zu 
sehen. Der Hofbaumeister von 
Friedrich Wilhelm I., Jean de 
Bodt, errichtete das Berliner 
Tor im Herzen der Stadt. Im 
Dezember 1805 trat Preußen 
mit dem rechtsrheinischen Weseler Synagoge (1938 zerstört)

Blick vom Viehtor zum Willibrordi-Dom (um 1910)
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Kleve die Festung Wesel an 
Napoleon ab. 

1815 übernahmen die Preußen 
erneut das Regiment in Wesel, 
bauten ihre Garnisionsstadt 
weiter aus. Infanterie, Artille-
rie sowie zuweilen auch Kaval-
lerie und Pioniere lagen in der 
Stadt am Rhein bis zum Ersten 
Weltkrieg. 

Trotz hervorragender infra-
struktureller Bedingungen wie 
Rheinbrücken und Hafen sowie 
am Schnittpunkt mehrerer Ei-
senbahnlinien gelegen, konnte 
der wirtschaftliche Anschluss 
an das Ruhrgebiet nicht ge-
funden werden. Wesel hatte 
als Festungsstadt keine Ent-
wicklungsmöglichkeiten. Die 
Entfestigung von 1890 kam zu 
spät.

In den Jahren des Ersten Welt-
krieges von 1914 bis 1918 war 
Wesel militärischer Sammel-
punkt, Tausende Soldaten 
zogen von hier in den Krieg. 
Die von den Siegermächten 
auferzwungene Entmilitari-
sierung des Rheinlandes ließ 
nach Kriegsende die Weseler 
Kasernen leer stehen. Nach 
der Machtergreifung durch 
die Nationalsozialisten im 
Januar 1933 begann Deutsch-

land Zug um Zug mit der Auf-
rüstung. Wieder einmal wur-
de Wesel ein wichtiger Ort 
für das Militär. Doch was ihr 
einst zu wirtschaftlicher Blü-
te verholfen hatte, nämlich 
die günstige Lage an Rhein 
und Lippe, wurde der Stadt 
wegen ihrer strategischen 
Bedeutung als Brückenkopf 
im Februar 1945 vollends zum 
Verhängnis.

Im Bombenhagel-Angriffen 
der Alliierten wurde Wesel na-
hezu vollständig zerstört, 97 
Prozent der Innenstadt lagen 
in Trümmern. Der Wiederauf-
bau Wesels an alter Stelle, ab 
1950 energisch vorangetrie-
ben, gab der Stadt ein neues 
Gesicht.

Von den zerstörten Baudenk-
mälern wurden nur der Willi-
brordi-Dom, die Lutherkirche, 
das Berliner Tor und die Gebäu-
de an der Zitadelle wiederauf-
gebaut. 

1969 wurden die Gemeinden Flü-
ren und Obrighoven-Lackhau-
sen und 1975 Bislich, Blumen-
kamp, Büderich, Diersfordt und 
Lippedorf mit der Stadt Wesel 
zusammengeschlossen. Wesel 
wurde Sitz des gleichnamigen, 
neu gebildeten Kreises.

Gürtelschnalle (um 1550)

Heilige Sippe (um 1550)

Tischleuchterpaar des Weseler Goldschmiedes 
C. A. Schoots (1787/1788)

Großer Markt mit Willibrord­Kirche und Rathaus (um 1870) Kaisersaal des Gotischen Rathauses (um 1890)
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um 3000–700 v. Chr.
Werkzeug- und Friedhofsfunde 
in einer Kiesgrube bei Bislich 
weisen auf eine Besiedlung 
der Umgebung Wesels in der 
Jungstein-, Bronze- und Eisen-
zeit.

um 800
Eine Holzkirche wird am heu-
tigen Standort des Willibrordi-
Doms errichtet.

10./11. Jh.
Älteste Form des Namens We-
sel (Uuisilli) wird im Werdener 
Urbar vermerkt.

1065
König Heinrich IV. bestätigt dem 
Kloster Echternach die Rückga-
be der Kirche und ihres Besitzes 
in der villa Wisele.

um 1150
Graf Arnold I. von Kleve heiratet 
Ida von Niederlothringen. Wesel 
kommt als Mitgift an Kleve.

1241
Stadterhebung Wesels durch 
den Junggrafen Dietrich von 
Kleve.

1301
Die Stadtfarben sind rot-weiß.

1407
Aufnahme Wesels in die Han-
se; die Stadt wird Vorort des 
kölnischen Hanseviertels

1455/56
Das Rathaus, eines der 
bekanntesten niederrhei-
nischen Profanbauten der 
Spätgotik, ersetzt einen äl-
teren Bau auf dem Großen 
Markt.

1440–1508
Auf der Mathena wird eine 
zweite, 1945 zerstörte Pfarrkir-

che gebaut, die bis 1540 auch 
bedeutende Wallfahrtskirche 
war.

1498–1539
Unter Meister Gerwin von Lan-
genberg wird der Willibrordi-
Dom zu einer fünfschiffigen 
Kirche umgebaut.

1540
Der Rat der Stadt führt Ostern 
die Reformation ein. In der 
Folge kommen viele Glaubens-
flüchtlinge aus den spanischen 
Niederlanden nach Wesel.

1578
Die politischen Verhältnisse 
in den Niederlanden verbes-
sern sich, viele Niederländer 
verlassen Wesel. Als Dank für 
die gewährte Gastfreundschaft 
überreicht eine Abordnung der 
niederländischen Gemeinden 
dem Magistrat zwei Prunkpo-
kale mit dem eingravierten Eh-
rennamen „Vesalia hospitalis“ 
(Gastfreundliches Wesel).

1666
Nach dem Aussterben der 
Herzöge von Jülich-Kleve 1609 
fällt Kleve-Mark samt Wesel an 

die Kurfürsten von Branden-
burg.

1681
Der Große Kurfürst (Friedrich 
Wilhelm von Brandenburg) baut 
Wesel zur Festung aus. Der Bau 
der Zitadelle beginnt.

1718
Das Haupttorgebäude der Fes-
tung wird fertiggestellt.

1722
Das Berliner Tor wird fertigge-
stellt.

1805
Preußen tritt den rechtsrhei-
nischen Teil des Herzogtums 
Kleve an Frankreich ab. Die Fes-
tung wird von Frankreich über-
nommen und um zwei Forts auf 
dem linken Rheinufer und auf 
der Büdericher Insel erweitert. 
Die Stadt Wesel wird erst 1808 
französisch.

1809
Erschießung von elf Offizieren, die 
sich unter dem Kommando des 
preußischen Majors Ferdinand 
von Schill gegen die französische 
Besatzung aufgelehnt hatten.

Stadtchronik Wesel

Zerstörtes Wesel 1945: Großer Markt mit Willibrord-Kirche
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1811
Napoleon besucht Wesel.

1813
Das unmittelbar vor einem neu 
gebauten Fort gelegene Büde-
rich wird auf Befehl Napoleons 
abgebrochen und einige Jahre 
später an anderer Stelle neu 
errichtet.

1829
Konrad Duden wird auf Gut Bos-
sigt in Lackhausen geboren.

1856
Wesel erhält mit der Einweihung 
der Linie Oberhausen–Arnheim 
Anschluss an die Eisenbahn.

1874
Mit der Eröffnung der Bahnbrü-
cke über den Rhein wird Wesel 
wichtiger Eisenbahnknoten-
punkt.

1890
Mit der Entfestigung der Stadt 
entstehen neue Siedlungen 
um die Stadt sowie die Glacis 
als Grüngürtel. Die Wirtschaft 
erhält den lange geforderten 
Platz zur Expansion.

1917
Die Rheinbabenbrücke wird 
als nördlichste deutsche 
Rheinbrücke dem Verkehr 
übergeben.

1938
Während des „Reichskristall-
nacht“ genannten Pogroms 
wird die Weseler Synagoge in 
Brand gesteckt und die jüdische 
Schule zerstört.

1945
Am 16., 18., und 19. Februar 
wird Wesel durch massive 
Luftangriffe der alliierten Streit-
kräfte fast vollständig zerstört, 
97 Prozent der Innenstadt lie-
gen in Trümmern. 

1949
Der planmäßige Wiederaufbau 
der Stadt beginnt, sie erhält auf 
altem Grundriss ein völlig neu-
es Gesicht. Auch wirtschaftlich 
geht es in der Stadt bergauf.

1952
Städtepartnerschaft mit Hagers
town (USA) wird eingegangen. 
Einweihung des neuen Rat-
hauses an der Hohen Straße.

1957/58
Bau des Bühnenhauses.

1959
Die Stadt Wesel übernimmt die 
Partnerschaft über den Tender 
„Rhein“

1974
Das neue Rathaus und Cent-
rum am Klever-Tor-Platz werden 
fertiggestellt. Begründung der 
Städtepartnerschaft mit Felix
stowe (Großbritannien).

1988
Patenschaft für das Raketen
artillerie-Bataillon 150.

1990
Begründung der Städtepartner-
schaft mit Salzwedel (Sachsen-
Anhalt).

1991
Mit einem großen historischen 
Hansemarkt feiert die Stadt ihr 
750-jähriges Bestehen.

Patenschaft für die Lufthansa 
Boeing 737–500 „Wesel“.

1994
Mit der Aufbringung des Chor-
Reiters wird der Wiederaufbau 
des Willibrordi-Doms endgültig 
abgeschlossen.

1998
Im ehemaligen Körnermagazin 
der Zitadelle öffnet das Preu-
ßen-Museum NRW seinen We-
seler Standort.

2002
Städtepartnerschaft mit Ketrzyn 
(Polen) wird begründet.

2003
Patenschaft mit dem Fernmel-
de-Bataillon 284.

2005
Grundsteinlegung für die neue 
„Niederrhein-Brücke Wesel“, 
die 2009 die alte Straßenbrük-
ke ersetzen soll.Nordseite und Turm der Willibrord-Kirche heute
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– immer in Ihrer Nähe:

REWE Blankenagel

REWE Koch

REWE Blumenkamper
Frischemarkt GmbH

REWE Blankenagel

REWE Koch

REWE Aufischer

REWE Peters

REWE Schulte-Marxloh

REWE Schmied

REWE Leitsch

Telefon: 0281-29988

Telefon: 0281-52444

Telefon: 0281-62139

Telefon: 02803-8577

Telefon: 0281-61001

Telefon: 0281-70059

Telefon: 02859-271

Telefon: 02856-5258

Telefon: 02852-3200

Telefon: 02858-7156

46483 Wesel
Apollo-Passage 20

46485 Wesel
Kurt-Kräcker-Str. 61

46487 Wesel
Hamminkelner Landstr. 171

46487 Wesel
Rheinallee 13

46483 Wesel
Marktplatz Feldmark 23-31

46487 Wesel
Bislicher Str. 22

46487 Wesel
Mühlenfeldstr. 20

46499 Hamminkeln
Hamminkelner Str. 4

46499 Hamminkeln
Raiffeisenstr. 4

46569 Hünxe
Am Marktplatz 6

Schmecken Sie
den Unterschied.

Jeden Tag ein bisschen besser.

Hier finden Sie Ihre REWE-Supermärkte in Ihrer Nähe:

REWE-CENTER
46483 Wesel 

Apollo-Passage 29

Telefon: 0281 29988

REWE 46485 Wesel 
Kurt-Kräcker-Str. 61

Telefon: 0281 52444

REWE 46483 Wesel 
Marktplatz Feldmark 23-31

Telefon: 0281 61001

REWE 46487 Wesel 
Hamminkelner Landstr. 171

Telefon: 0281 62139

REWE 46487 Wesel 
Rheinallee 13

Telefon: 02803 8577

REWE 46487 Wesel 
Bislicher Str. 22

Telefon: 0281 70059

REWE 46487 Wesel 
Mühlenfeldstr. 20

Telefon: 02859 271

REWE 46499 Hamminkeln 
Hamminkelner Str. 4

Telefon: 02856 5258

REWE-CENTER 46499 Hamminkeln 
Raiffeisenstr. 4

Telefon: 02852 3200

REWE 46569 Hünxe 
Am Marktplatz 6

Telefon: 02858 7156
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Hagerstown (USA), Felixstowe 
(Großbritannien), Salzwedel 
(Sachsen-Anhalt) und Ketrzyn 
(Polen), das sind bisher vier 
Städte, mit denen Wesel zum Teil 
schon seit Jahrzehnten freund-
schaftlich verbunden ist.

Die älteste Part-
nerschaft ver-
bindet uns seit 
1952 mit dem 

amerikanischen 
Hagerstown. Anfangs war es 
die Leitidee „Versöhnung und 
Verständigung“, die nach den 
Erfahrungen des vergangenen 
Weltkrieges helfen sollte, 
durch gegenseitige Besuche 
und intensives Kennenlernen 
ein friedliches Miteinander der 
Völker zu erreichen. 

Während die 
Initiativen welt-
politisch be-
dingt zunächst 
ausschließlich 

in westliche Richtungen gin-

gen (1974 trat eine Städte-
partnerschaft mit Felixstowe 
hinzu), öffnete sich die Mitte 
Europas in Folge der politischen 
Umwälzungen im ehemaligen 
Warschauer Pakt Ende der ach-
ziger Jahre für westdeutsche 
Städte. 

Die Partnerschaft 
mit Salzwedel 
ist Ergebnis der 
deutschen Wie-

dervereinigung. 
Prägend für diese Partnerschaft 
war zunächst die Hilfe Wesels 
beim Aufbau der neuen Ver-
waltungsstrukturen in Salzwe-
del. Aber auch ganz praktisch 
konnte in den Anfangsjahren 
Hilfe geleistet werden. Das 
Krankenhaus erhielt Medika-
mente und Verbandsmaterial, 
die Feuerwehr Ausrüstungs-
gegenstände. Und als die Te-
lefonverbindungen noch nicht 
den heutigen Stand hatten, half 
auch ein Funktelefon über Kom-
munikationsprobleme hinweg.

Ein weiterer 
Sprung Wesels 
nach Osten 
s y m b o l i s i e r t 
die neue Aus-

richtung in den 
Partnerschaften deutscher 
Städte mit dem Ausland. Die 
jüngste Verbindung mit der 
polnischen Stadt Ketrzyn steht 
unter der Überschrift „Euro-
päische Integration“. Die Fol-
gen des Zweiten Weltkrieges 
spielen für die Begründung 
der Freundschaft dennoch 
eine große Rolle. Ketrzyn ist 
das ehemalige ostpreußische 
Rastenburg, für dessen ver-
triebene Bewohner die Stadt 
Wesel bereits in den fünfziger 
Jahren eine Patenschaft über-
nommen hat. Ehemalige Be-
wohner Rastenburgs knüpften 
gemeinsam mit dem Andreas-
Vesalius-Gymnasium erste 
Kontakte in ihre alte Heimat, 
die schließlich im Jahr 2002 zu 
einer offiziellen Partnerschaft 
führten. 

Die Partnerstädte

Kinder und Jugendliche aus verschiedenen Nationen zu Gast in Wesel
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Kompetente Partner aus Ihrer Region

Chancen erkennen -

Chancen nutzen.

Wir beraten Sie bei Ihrer

Berufswahl und nehmen

uns Zeit für Ihre Fragen.

Agentur für Arbeit Wesel

Reeser Landstr. 61

46483 Wesel

Tel.: 0281/9620-0

Fax: 0281/9620-444
E-Mail: Wesel@arbeitsagentur.de

www.arbeitsagentur.de

EDV
Verkauf
Personal
Sprachen

Datenschutz
Management

Kommunikation
Berufsbegleitende

Bildung

Internationale Bildung
Persönlichkeitsbildung

Politische Bildung
Studienseminare

Seminare
Trainings
Tagungen
Firmenschulungen

Klausenhofstr. 100,
46499 Hamminkeln-Dingden
Tel.: 02852 89-0, Fax: 02852 89-3300
Mail: info@akademie-klausenhof.de
www.akademie-klausenhof.de

Ihr professioneller
Partner für:

RWE Rhein-Ruhr
Energie für unsere Region

Auch wir haben klein angefangen. Heute sind wir der leistungsstarke Energie-
dienstleister der Region. Und wissen, worauf es ankommt: auf Kundennähe.
Rund um die Uhr sichern über 7.000 Mitarbeiter die bedarfsgerechte Energie-
versorgung. Und damit ein Stück regionale Lebensqualität.
Hotline: 0180 2 30 40 50*, www.rwe.com
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Näher ist besser.
RWE Rhein-Ruhr.
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http://www.first-english.de


Bundesland:  
Nordrhein-Westfalen

Regierungsbezirk: 
Düsseldorf

Regionalverband: Ruhr

Landschaftsverband: 
Rheinland

Kreis: Wesel

Die Gesamtfläche des Stadtge-
bietes beträgt rund 123 Quadrat
kilometer. Die maximale Ost-
West-Ausdehnung liegt bei 17 
km, in nord-südlicher Richtung 
sind es 12 km. Die Stadtgrenze 
ist 60 km lang. 
Wesel liegt auf einer mittle-
ren Höhenlage von 23 Metern 
über NN.

Das Rathaus der Stadt Wesel 
liegt auf folgenden geogra-
fischen Koordinaten:

6 Grad, 36 Minuten, 43 Sekun-
den östlicher Länge und

51 Grad, 39 Minuten, 37 Sekun-
den nördlicher Breite.

Wesel in Zahlen

Lage der Stadt

Stadtwappen

Geografische Daten

BYK-Chemie ist ein Unternehmen der ALTANA Chemie

Additives for coatings and plastics

www.byk-chemie.com
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Wenn du Erfolg hast, fragt dich keiner,
wo er herkommt.
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Bevölkerungsstruktur

Einwohner

1939 25.115

Kriegsende 
1945 

1.900

Ende 1945 4.916

1955 26.156

1965 34.026

1975 56.584

1985 54.791

1995 61.609

2005 61.711

Einwohnerstruktur

Einwohner 
am 31.12.2005 (LDS)

61.711

Davon weiblich 31.807

Davon männlich 29.904

Einwohner/km2 502 
Quelle: Statistische Berichte LDS NRW

Bevölkerungszahlen zum 
30.12.2006 

(lt. Einwohnermeldedatei)

Stadtteile Einwohner
(Haupt- und  
Nebenwohnsitz)

Wesel 38.340

Flüren 5.308

Obrighoven/
Lackhausen

11.600

Bislich 2.760

Büderich 6.216

Gesamt 64.224

Die amtliche fortgeschriebene 
Bevölkerungszahl des Landes-
amtes für Datenverarbeitung 
und Statistik (LDS) aufgrund 
der Volkszählung 1987 mit 
Stand 31.12.2006 (nur Haupt-
wohnsitz) der Stadt Wesel be-
trägt 61.432 Einwohner.

48,7 %

51,3 %

Einwohnerzahlen nach dem Gechlecht

■  männlich      ■  weiblich

93,6 %

6,4 %

Einwohnerzahlen nach Nationalität

■  Ausländer      ■  Deutsche

Rad- und Roll-Party auf dem Großen Markt
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Als eine von sieben Großhandelsgesellschaften

gehört die EDEKA Rhein-Ruhr mit rund 40.000

Beschäftigten in NRW zu den größten Arbeitgebern

und Ausbildungsbetrieben der Region.

Mit unseren neuen Verkaufsflächen von 1500 m2 bis

5000 m2 sind wir an den Bedürfnissen der Verbrau-

cher ausgerichtet und erreichen mit einer moder-

nen, individuell auf jede Region abgestimmten La-

dengestaltung, auch außerhalb unseres Landes eine

hohe Akzeptanz.

Unser großes Sortiment an frischen Produkten und

hochwertigen Delikatessen macht Einkaufskultur

zum Genusserlebnis.

Chemnitzer Straße 24 · 47441 Moers

Tel.: 0 28 41/209 0 · Fax: 0 28 41/209 235

www.rhein-ruhr.edeka.de

EDEKA Handelsgesellschaft Rhein-Ruhr mbH

http://www.rhein-ruhr.edeka.de


Flanieren auf der „Einkaufsmei-
le“, Einkehr in eines der vielen 
Straßencafés inmitten der 
Fußgängerzone, fachkundige 
Beratung in einem der zahl-
reichen Fachgeschäfte, Aus-
klang auf dem Kornmarkt bei 
einem kühlen Bier und einem 
leckeren Snack oder schmack-
haftem Abendessen. So oder 
ähnlich können Sie sich einen 
Einkaufsbummel in Wesel ge-
stalten, denn das und noch viel 
mehr bietet die Innenstadt der 
Hansestadt.

Handel hat in Wesel eine lange 
Tradition. War im Mittelalter 
die Lage der Stadt an Rhein 
und Lippe ein entscheidender 
logistischer Vorteil, so sorgen 
heute die Autobahnen A 3,  
A 31 und A 57, die Rheinbrücke, 
mehrere Bundesstraßen und 
die Bahnlinie zwischen den 
Rhein- und Ruhrmetropolen 
sowie den niederländischen 
Städten Rotterdam und Ams-
terdam für hervorragende 
Standortvorteile. Durch Busse 
wird eine gute Anbindung ans 
Umland gewährleistet. Wer mit 
dem Auto nach Wesel kom-
men möchte, der findet city-
nah rund 4600 ausgewiesene 
Parkplätze in der Innenstadt. 
Hinzu kommt die überaus 
freundliche Parkregelung, die 
bereits ab 16 Uhr unentgelt-
liches Parken ermöglicht. Am 
Wochenende gilt sogar kos-
tenfreies Parken rund um die 
Uhr. Als fahrradfreundliche 
Stadt wird besonderer Wert 
auf schnelle und sichere Ver-
bindungen von Wohngebieten 
und Einkaufszielen mit dem 
Rad oder zu Fuß gelegt. 
Mittwochs und samstags zieht 
der Wochenmarkt in der In-
nenstadt die Menschen auf 
den Großen Markt und auf den 
Kornmarkt. Qualitativ hochwer-

tige regionale Produkte und die 
einzigartige Atmosphäre im 
Schatten des Willibrordi-Domes 
machen das Markttreiben zu 
einer viel besuchten Handels- 
und Kommunikationsbörse. Da-
neben bietet eine agile Weseler 
Kaufmannschaft ihrer Kund-
schaft ein umfangreiches An-
gebot. Über 200 Fachgeschäfte 
mit einer Verkaufsfläche von 
mehr als 40.000 Quadratmetern 
sind zwischen Berliner Tor und 
Großem Markt sowie entlang 
der Korbmacher- und Kreuzstra-
ße angesiedelt. Immobilien- 
und Standortgemeinschaften 
wurden in jüngster Zeit gegrün-
det, um als Gemeinschaft die 
Entwicklung in den einzelnen 
Innenstadtquartieren tatkräftig 
voranzutreiben. 

Ein intaktes Innenstadtleben 
zeichnet sich darüber hinaus 
durch ein attraktives Veran-
staltungsangebot aus. Auch 
hier hat Wesel eine Menge zu 
bieten. „Wesel erleben“ ist ein 
dreitägiges Gourmetfest, das 
das breite Spektrum der Gas-
tronomie widerspiegelt. Zur 
Veranstaltung gehört eine Au-
toparade mit verkaufsoffenem 
Sonntag, die zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher anzie-
hen. Seit 30 Jahren ziehen die 
Worte „Pauken – Plunder – Pro-
menade“ magisch an: Das PPP-
Stadtfest am ersten August-
Wochenende eines jeden Jahres 
erfreut sich seit nunmehr drei 
Jahrzehnten stetig wachsender 
Beliebtheit. Alljährlich wird ver-
sucht, besondere Akzente zu 
setzen. Ein Drachenbootren-
nen im Yachthafen ist 2007 
das Highlight. Unverzichtbar 
gehören die Kirmes mit Trödel-
markt, das Feuerwerk auf dem 
Rhein sowie das Vereinsfest in 
der Fußgängerzone zu den tra-
ditionellen Programmpunkten 

des PPP-Stadtfestes. Mit dem 
„Historischen Hansefest“ am 
letzten Wochenende im Okto-
ber erinnert Wesel an die Tradi-
tion als Hansestadt. Der mittel-
alterliche Hansemarkt ist dabei 
ebenso Anziehungspunkt wie 
die „Budenstadt“, die von über 
30 Hansestädten mit Leben 
erfüllt wird. Die Weseler Kauf-
mannschaft nutzt das Wochen-
ende, um beim verkaufsoffenen 
Sonntag auf die vielfältigen Ein-
kaufsmöglichkeiten aufmerk-
sam zu machen. Der Advents-
markt auf dem Großen Markt 
vermittelt einen Eindruck vom 
sozialen und karitativen Enga-
gement der Menschen dieser 
Stadt. Eine stetig wachsende 
Zahl von Vereinen und Einrich-
tungen präsentiert hier an zwei 
Tagen im Advent ein vorweih-
nachtliches Warenangebot, das 
atmosphärisch hervorragend in 
die Zeit passt. 
Das umfangreiche Handels- und 
Dienstleistungsangebot wird 
ergänzt durch einen attraktiven 
Mix in der Gastronomie. Der ist 
am besten am Kornmarkt zu er-
leben. In Sichtweite von zwei 
Weseler Originalen, dem „Lan-
gen Heinrich“ und dem „Bie-
nenkönig“, die als Müßiggänger 
stadtbekannt waren, lässt sich 
am besten die Freizeit im Kreise 
Gleichgesinnter genießen. 

Die Einkaufsstadt

Menschen in der FGZ
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63 Hotelzimmer und Suiten mit WC,

Dusche, Sat-TV, Telefon und Minibar

Parkrestaurant mit Wintergarten,

Dudenstube, Blaue Bar und Außenterrasse

8 Tagungsräume für bis zu 80 Personen

2 Kegelbahnen, Sauna, Massage,

Fitnessraum, große Gartenanlage
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Theater und Konzerte

Im Städtischen Bühnenhaus, 
das 2008 seit 50 Jahren besteht, 
finden Theatergastspiele, Sinfo-
nie- und Kammerkonzerte statt. 
Die Weseler Dom-Konzerte im 
Willibrordi-Dom und die Kon-
zerte in der Aula der Musik- und 
Kunstschule im Kulturzentrum 
Zitadelle ergänzen das Ange-
bot. Das Lutherhaus steht nach 
dem Umbau wieder für Konzerte 
und festliche Anlässe in beson-
derem Rahmen zur Verfügung. 
Die „Niederrheinhalle“ auf dem 
Fusternberg ist Veranstaltungs-
ort für Großveranstaltungen wie 
Messen und Tagungen.

Stadtbücherei und Stadt­
archiv

Die Stadtbücherei verfügt über  
mehr als 100.000 Medienein
heiten. Das Stadtarchiv im 
Kulturzentrum Zitadelle bie-
tet einen umfangreichen 
Archivbestand (Urkunden und 
Schriften seit 1241). Ihm ange-
schlossen ist eine Restaurie-
rungswerkstatt.

Museen

Das Städtische Museum prä-
sentiert einen Teil seines Be-
standes in drei Abteilungen:
• �die Galerie im „Centrum“ 

am Kornmarkt mit wechseln-
den Ausstellungen und der 
Dauerausstellung „Weseler 
Silber“ und Tafelmalerei des 
Spätmittelalters.

• �im Kulturzentrum Zitadelle 
über die Abteilung Schill-Ka-
sematte und die Abteilung 
Festungsgeschichte.

Die Galerie bietet regelmäßig 
vier bis fünf Wechselausstel-
lungen mit Werken vorwie-
gend regionaler Künstler und 
(kunst)historischer Thematik. 
Mit zwei Ausstellungen ist je-
weils der Niederrheinische 
Kunstverein Wesel e. V. ver-
treten. Ein separater Raum in-
nerhalb der Galerie beinhaltet 
Tafelmalereien von Weseler und 
niederrheinischen Künstlern des 
Spätmittelalters. Unter anderem 
sind dort das Weseler Gerichts-
bild aus den Jahren 1493/94 

von Derik Baegert zu sehen, 
kleinere Tafeln seines Sohnes 
Jan Baegert sowie Werke Joos 
van Cleves, Bartholomäus Bru-
yn d. Ä. und dessen Sohn Bar-
tholomäus Bruyn d. J. Daneben 
wird der Bestand historischen 
Weseler Silbers vom 16. bis 20. 
Jahrhundert gezeigt.

In der Schill-Kasematte, den 
zwei Kasematten-Räumen des 
Zitadellen-Haupttores, befin-
det sich der Ort, an den die 
elf Schill’schen Offiziere nach 
ihrer Gefangennahme in Stral-
sund gebracht und abgeurteilt 
wurden. Eine Dokumentation 
zeigt die Hintergründe und Zu-
sammenhänge der damaligen 
Ereignisse um den Aufstand 
gegen Napoleon Bonaparte im 
Jahre 1809. Zum Gedenken der 
11 Schillschen Offiziere wurde 
am 31. März 1835 ein Denkmal 
nach den Plänen Karl Friedrich 
Schinkels an ihrem Hinrich-
tungs- und Begräbnisort in den 
Lippewiesen aufgestellt. 

Die Abteilung Festungsgeschich-
te des Städtischen Museums im 

Die Kulturstadt

Haupttorgebäude der Weseler Zitadelle
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Veranstaltungsräume
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Zitadellen-Komplex zeigt histo-
rische Dokumente, Gebrauchs-
gegenstände, Waffen und bild-
liche Darstellungen. Es gibt so 
einen kurzen Überblick der Ent-
wicklung Wesels von der befes-
tigten Stadt des Mittelalters bis 
zum Zweiten Weltkrieg.

Im Preußen-Museum Nordrhein-
Westfalen im Kulturzentrum 
Zitadelle wird die 300-jährige 
Geschichte Brandenburg-Preu-
ßens sowie ihr Einfluss auf das 
Rheinland und Wesel gezeigt. 
Auf 2.000 Quadratmeter Aus-
stellungsfläche werden die 
Anfänge der brandenburgisch-
preußischen Geschichte zu Be-
ginn des 17. Jahrhunderts über 
die Kirchen- und Bildungsge-
schichte im 19. Jahrhundert bis 
hin zur Rolle Preußens in der 
Weimarer Republik und im Nati-
onalsozialismus dargestellt. 

Das Heimat-, Rheindeich- und 
Ziegeleimuseum Bislich zeigt 
Besuchern heimatkundliche 
Fundstücke, eine ornitholo-
gische Sammlung sowie Infor-
mationen zum Deichbau und 
zum Ziegelhandwerk.

Baudenkmäler

Das alte Wasserwerk an der 
Lippe ist ein technisches 
Denkmal und vermittelt einen 
Eindruck von der Wasserver-
sorgung der Stadt Wesel zwi-
schen 1886 und 1956. Die Pum-
pen des Wasserwerks wurden 
bis 1924 mit Dampfkraft und 
dann mit Elektroenergie be-
trieben; sie waren bis 1956 in 
Betrieb. Der 40 Meter hohe 
Wasserturm an der Brandstra-
ße im Zentrum der Stadt wur-
de ebenfalls 1886 in Betrieb 
genommen und war durch 
Rohre mit dem alten Wasser-
werk an der Lippe verbunden. 
Er diente als Wasserspeicher 
und sorgte zugleich für den 
nötigen Druck im Rohrnetz. 

1923 wurde ein zweiter Be-
hälter unterhalb des bereits 
vorhandenen erstellt. Im heu-
te zylindrischen Turm befin-
den sich noch große Mauer-
werksteile des ursprünglich 
konischen Turms von 1886.

Die Zitadelle Wesel (1688–
1722, 1809) ist die größte er-
haltene Festungsanlage des 
Rheinlands. Heute sind im Zi-
tadellen-Komplex die Musik- 
und Kunstschule der Stadt 
Wesel, das Preußen-Museum 
Nordrhein-Westfalen, das 
Stadtarchiv mit Papierres-
taurierungswerkstatt sowie 
das Städtische Museum, Ab-
teilung Schillkasematte und 
Festungsgeschichte, unter-
gebracht. Das Clever-Tor-Fries 

von 1700 stammt ursprünglich 
vom Clever Tor und befindet 
sich seit 1975 in der Passage 
des Rathauses am Klever-Tor-
Platz. Das Berliner Tor ist das 
östliche Tor der ehemaligen 
Stadtbefestigung. Es wurde 
1718 bis 1722 im preußischen 
Barock durch Jean de Bodt er-
baut. Die zur Stadt gewandte 
Seite des Tors besteht heute 
nur noch als überdachter Mau-
erkubus. Lediglich an der Au-
ßenseite wurden Figuren, Reli-
efs und die Abschlusstrophäe 
1974 in beschädigtem und  
verwittertem Zustand konser-
viert. Die Fassade des in der 
Mitte des 15. Jahrhunderts 
errichteten und 1698/1700 
erweiterten Rathauses am 
Großen Markt, das im Zweiten 

Schilldenkmal
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Weltkrieg völlig zerstört wur-
de, soll in den nächsten Jahren 
mit erheblichen Spenden und 
öffentlichen Mittel wiederauf-
gebaut werden. 

Denkmäler

Die 1953 von Eva Brinkman 
gestaltete „Trauernde Vesa-
lia“ ist ein Denkmal auf dem 
Bombenopferfeld (Ehrenfried-
hof) des Alten Friedhofs in der 
Caspar-Baur-Straße. Das 1963 
von Hermann Kunkler geschaf-
fene Peter-Minuit-Denkmal 
steht auf der Verkehrsinsel 
im Kreuzungsbereich der Au-
gusta-, Bismarck- und Moltke-
straße. Peter Minuit ist 1585 
in Wesel geboren, war Dia-

kon am Willibrordi-Dom und 
gründete 1626 Nieuw Amster-
dam, das heutige New York. 
Das Mahnmal zur Erinnerung 
an die Zerstörung Wesels 
im Zweiten Weltkrieg (1964) 
von Hans Breeker steht am 
Rande des Alten Friedhofs an 
der Kreuzung Caspar-Baur-/ 
Lipperheystraße. Weitere 
Denkmäler erinnern an das 
Leben und Wirken von Konrad 
Heresbach (Großer Markt), 
Hermann Ludwig Blanken-
burg (Blankenburgstraße) 
und Konrad Duden (Konrad-
Duden Straße). 

Zur Erinnerung an die ermorde-
ten Weseler Bürger jüdischen 
Glaubens wurde ein Mahnmal 
am Willibrordi-Platz errichtet.

Kirchen

Der evangelische Willibrordi-
Dom (1498–1540) am Großen 
Markt ist eine spätgotische Ba-
silika mit fünf Kirchenschiffen, 
der Turm wurde 1478 erbaut. 
Die katholische St.-Johannes-
Kirche in der Bislicher Dorf-
straße ist eine dreischiffige 
romanische Pfeilerbasilika aus 
dem 12. Jahrhundert, die Ende 
des 14. Jahrhunderts gotisiert 
wurde.  
Die katholische Wallfahrtskir-
che St. Mariä Himmelfahrt im 
Ortsteil Ginderich entstand in 
den Jahren 1280 bis 1330 als 
romanisch-gotische Basilika. 
Das 1729 errichtete Luther-
haus ist die ehemalige Kirche 
der Lutherischen Gemeinde. 

Turm der Kirche St. Mariä Himmelfahrt Willibrordi-Dom
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Wesel ist durch die Lage an 
Rhein und Lippe attraktives 
Wirtschafts-, Einkaufs- und Ver-
waltungszentrum im Kreis Wesel 
mit hohem Wohn- und Freizeit-
wert inmitten einer reizvollen 
Landschaft. Rund 64.000 Ein-
wohner leben auf einer Fläche 
von 123 Quadratkilometern. Von 
den etwa 18.500 sozialversiche-
rungspflichtig Beschäftigten ar-
beiten 22 % im verarbeitenden 
Gewerbe und 63 % im Dienst-
leistungsbereich. Chemieindus-
trie, Maschinen-, Apparate- und 
Spezialfahrzeugbau, Glasbear-
beitung, Sanitärkeramik, Bau-
gewerbe, Energiewirtschaft, 
Kiesindustrie, Medizintech-
nische Großhandelsbetriebe, 
Teppichproduktion, Handwerk 
und Dienstleistungen sind die 
Schwerpunkte der Weseler 
Wirtschaft. Ein gesunder Bran-
chenmix kennzeichnet den 
Standort Wesel mit einer gro
ßen Anzahl kleiner und mittel-
ständischer Unternehmen mit 
breit gefächertem Produktions- 
und Dienstleistungsangebot. 
Namhafte Unternehmen sind: 
Altana Chemie AG, Byk-Chemie, 
Clyde-Bergemann, Glas-Nowak, 
Flachglas Wesel, Hochbau We-
sel, Hülskens, Keramag, Lan-
ders-Firmengruppe, REWE-
Großhandel, RWE Rhein-Ruhr 

AG, Standart-Getränke Stams 
und Tretford Weseler Teppich 
GmbH. Über das Stadtgebiet 
verteilt befindet sich eine Reihe 
von interessanten Gewerbege-
bieten. Ein für die Zukunft der 
Stadt Wesel wichtiges Gewerbe- 
und Industriegebiet ist der Lip-
pe-Mündungsraum, zwischen 
Wesel-Datteln-Kanal, Rhein und 
Lippe gelegen. Das interkommu-
nale Gemeinschaftsprojekt der 
Städte Wesel, Voerde, Hünxe 
und Dinslaken bietet mit einer 
ca. 130 Hektar großen Ansied-
lungsfläche auf dem Weseler 
Stadtgebiet eine lukrative Of-
ferte an weitsichtige Investoren. 
Die Infrastruktureinrichtungen 
und die schon weit fortgeschrit-

tenen Planungen bieten beste 
Voraussetzungen für eine er-
folgreiche Ansiedlung. Aktuell 
entsteht dort ein Distributions-
zentrum der Fa. Byk-Chemie 
und der neue Unternehmens-
standort der Fa. Weseler Tep-
pich. Der Ölhafen der Rhein-
Lippe-Hafen-GmbH bietet mit 
seiner Infrastruktur eine her-
vorragende Ansiedlungsmög-
lichkeit für hafenorientierte Un-
ternehmen. Die Firma Tan-Quid 
betreibt dort einen Umschlag 
mit Tankstellenprodukten. Des 
Weiteren plant die Firma KS-Re-
cycling eine Betriebsansiedlung 
im Hafengebiet. Ferner ist die 
Errichtung einer Bio-Diesel-An-
lage in Planung.

Der Wirtschaftsstandort 

Blick auf das Werksgelände der Byk-Chemie
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Steuerberater und 
Wirtschaftsprüfer 
stellen sich vor

Wir haben Antworten
auf Ihre Fragen
Wir haben Antworten
auf Ihre Fragen

Dammweg 22 � 46483 Wesel
Telefon 02 81 / 3 38 78-0

Fax 02 81 / 29 0 39
www.wassenberg-fuchs.de
info@wassenberg-fuchs.de

Tätigkeitsschwerpunkte

� engagierte Beratung auf den traditionellen
Tätigkeitsfeldern: Finanz- und Lohnbuchhaltung,
Jahresabschlusserstellung, Steuererklärungen

� Vertretung vor Finanzbehörden und -gerichten

� Jahresabschlussprüfung

� Steuerplanung auch bei internationalem Bezug

� konzeptionelle Beratung bei strategischen
Unternehmensentscheidungen

� Unternehmens- und Vermögensnachfolge

� Hilfeleistung bei Erfüllung der Erfordernisse
gem. § 18 KWG

��

http://www.wassenberg-fuchs.de
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mailto:stb@k-kalthoff.de
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Verkehrsanbindungen

Straße:

• �A31 (Bottrop-Emden) über die 
B 58

• �A 3/E 35 (Frankfurt–Arnheim) 
mit zwei Anschlussstellen, 

• �A 57/E 31 (Nijmegen–Köln) 
über die B 58,

• �Bundesstraßen 8, 58, 70, 473

Schiene:

• �RegiOnalverkehr, IC/EC Duis-
burg (35 km),

• �Container-Bahnhof Duisburg-
Ruhrort/Hafen (35 km)

Wasser:

• �Rhein und Wesel-Datteln- 
Kanal,

• �Rhein-Lippe-Hafen Wesel,
• �Rheinhafen Wesel,

• �Rheinhafen Voerde-Emmel-
sum,

• �Binnen- u. Freihafen Duisburg 
(35 km)

Luft:

• �Flughäfen Düsseldorf  
(55 km)

• �Köln/Bonn (115 km)
• �Amsterdam (200 km)
• �Brüssel (270 km)
• �Weeze (35 km)
• �Sonderlandeplatz  

„Römerwardt“ in Wesel

Kontakt

Die Wahl des richtigen Stand-
ortes ist eine langfristige un-
ternehmerische Entscheidung. 
Wesel heißt Sie herzlich will-
kommen. Für Hilfen und Bera-
tungen steht Ihnen das Team 

Wirtschaftsförderung jederzeit 
gerne zur Verfügung. 
Info: www.wesel.de

Wirtschaftsförderung 
der Stadt Wesel

Tel.: 0281-2 03 22 93
Fax: 0281-2 03 23 45

Modellansicht des neuen Firmengebäudes der Weseler Teppich 
GmbH Tretford
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Gesundheit ist für die Stadt We-
sel gleichermaßen ein Standort- 
und ein Wirtschaftsfaktor. Die 
gesundheitlichen Einrichtungen 
tragen in erheblichem Maße zur 
Lebensqualität bei und sind für 
Menschen und Unternehmen 
ein wesentliches Kriterium, hier 
zu leben beziehungsweise sich 
hier anzusiedeln.

Das Marien-Hospital Wesel, im 
Stadtzentrum gelegen, ist ein 
modernes, leistungsstarkes 
Krankenhaus mit zwölf Fach-
abteilungen, 427 Betten und 
jährlich durchschnittlich 15.000 
Patientinnen und Patienten aus 
Wesel und Umgebung. Insge-
samt engagieren sich rund 
1.200 Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter im Krankenhaus 
und in den angegliederten 
Senioreneinrichtungen. Reha-
zentrum Niederrhein, Sozial-
pädiatrisches Zentrum, Inter-
disziplinäre Frühförderstelle, 
Forschungsinstitut sowie ein 
Gesundheitszentrum sind wei-
tere Einrichtungen des Marien-
Hospitals unter dem Dach der 
Holding „pro homine“.

Das Evangelische Kranken-
haus verfügt über zehn Fach-
abteilungen und insgesamt 
305 Betten. Etwa 11.500 Pati-
entinnen und Patienten wer-
den jährlich dort von etwa 
800 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern versorgt. Dem 
Evangelischen Krankenhaus 

sind zwei Seniorenheime, ein 
ambulanter Pflegedienst und 
das Visalis-Therapiezentrum 
angegliedert. Darüber hinaus 
ist die Klinik „Stroke-Unit“ für 
den Kreis Wesel. Gemeinsam 
mit dem Marien-Hospital wird 
das Brustzentrum Wesel be-
trieben.

Zu den weiteren sozialen Ein-
richtungen in Wesel zählen Se-
niorenheime und Tagesstätten 
für Senioren, Kindergärten, Kin-
der-Tagesstätten, Kinderheime, 
Beratungsstellen, Familienbil-
dungsstätten sowie verschie-
dene Jugendeinrichtungen. 

Das Angebot des Seniorenbü-
ros der Stadt Wesel richtet sich 

Die Gesundheitsstadt

ztb
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Zahnärztin 
Fachgebiet Parodontologie

Annette Kruse
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an alle älteren Bürgerinnen und 
Bürger, die Fragen zum Thema 
Alter haben, Rat und Hilfe bei 
der Bewältigung auftretender 
Schwierigkeiten brauchen 
oder Informationen über ver-
schiedene Einrichtungen und 
Unterstützungsangebote in 
Wesel sowie deren Finanzie-
rung benötigen. Beratung und 
Hilfe erfolgen im Innen- und  
Außendienst. 

Ansprechpartnerin ist Renate 
Locher, Tel. 0281-2 03 27 92.

Wir beraten Sie gern!

Senioren auf dem Rheindeich
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Das Marien-
Hospital Wesel
und die Holding
„pro homine“
Das Marien-Hospital in Wesel ist
ein Krankenhaus mit 427 Betten und
ein Betriebsteil der Holding
„pro homine – Krankenhäuser und
Senioreneinrichtungen Wesel-Emme-
rich/Rees gGmbH“. Diesem Verbund
– im Jahre 2003 gegründet – gehören
zwei Krankenhäuser an drei Stand-
orten, neun Senioreneinrichtungen,
eine Fachklinik und zwei Servicege-
sellschaften an.
Mit über 2.500 Mitarbeitern ist die
„pro homine“ einer der größten
Arbeitgeber der Region.
„pro homine“ (lat.) heißt
„für den Menschen“.
Dieser Name ist für uns Programm
und Verpflichtung zugleich.
Er spiegelt unsere Unternehmensphi-
losophie wider.

www.marien-hospital-wesel.de

Pastor-Janßen-Str. 8-38
46483 Wesel
Telefon: 0281 104-0
E-Mail: info@marien-hospital-wesel.de
Geschäftsführer: Heinrich Schnieders

„pro homine – ein leistungsstarkes
Unternehmen für den Menschen“

Geprägt von einer christlichen Tradition steht bei uns der Mensch im
Mittelpunkt allen Handelns, in Gesundheit und Krankheit. Wir un-
terstützen eine gesunde Lebens- und Arbeitswelt unserer Patienten,
Mitarbeiter und der Bürger in unserer Region.

Dies geschieht mit umfassenden Behandlungskonzepten, zielgrup-
penspezifischen Projekten und gesundheitsfördernden Veranstal-
tungs- und Kursangeboten. Neben dem Kernauftrag der stationären
medizinischen Behandlung und der Pflege liegt unsere Aufmerksam-
keit in besonderer Weise auf der Prävention und der Rehabilitation.
Gesundheitsförderung und ambulante Rehabilitation sind Arbeits-
schwerpunkte, denen wir uns in verschiedenen Einrichtungen mit
einem breit gefächerten Angebot widmen.

Gemeinsam mit unseren externen Partnern sind unsere Mitarbeiter
stets um Ihr größtmögliches Wohlergehen bemüht. Zuverlässigkeit
und Vertrauen spielen in unserer täglichen Arbeit eine zentrale Rolle.
Durch eine enge Verzahnung unserer spezialisierten Fachabteilungen
stellen wir Ihnen ein umfassendes Know-how zur Verfügung.

Unsere Fachabteilungen:

Klinik für Innere Medizin I
Kardiologie, Angiologie, Pneumologie,
Schlafmedizin

Darmzentrum
Klinik für Innere Medizin II
Gastroenterologie, Diabetologie,
Rheumatologie
Klinik für Allgemein- und Visceralchirurgie

EndoprothetikzentrumNiederrhein
Klinik für Unfall- und Wiederher-
stellungschirurgie

Kinderzentrum
Klinik für Kinder- und Jugendmedizin

Tagesklinik und Institutsambulanz
für Kinder und Jugendpsychiatrie und
Psychotherapie

Klinik für Frauenheilkunde, Geburtshilfe
und Senologie (Brustzentrum Wesel)
Klinik für Geriatrie mit Tagesklinik
Klinik für Gefäßchirurgie
Klinik für Urologie
Klinik für Anästhesiologie und operative
Intensivmedizin
Radiologie

Sonstige Einrichtungen:
Rehazentrum Niederrhein
Sozialpädiatrisches Zentrum
Interdisziplinäre Frühförderstelle
Forschungsinstitut
Gesundheitszentrum

http://www.marien-hospital-wesel.de
mailto:info@marien-hospital-wesel.de


www.asgwesel.de 
info@asgwesel.de

Auf dem Gebiet der Stadt We-
sel ist der städtische Betrieb 
ASG für Abfallbeseitigung, 
Straßenreinigung, Straßenun-
terhaltung, Friedhofswesen, 
Grünflächenunterhaltung und 
Straßen- und Grünflächenbau 
zuständig.

Der ASG bietet seine Dienstleis-
tungen den Bürgern, Betrieben 
und Einrichtungen, insbeson-
dere auf dem Gebiet der Abfall-
beseitigung, an.

Abfälle aus privaten Haushalten 
und Abfälle zur Beseitigung aus 
Gewerbe, Industrie etc. müssen 

dem öffentlich rechtlichen Ent-
sorgungsträger, in Wesel also 
dem ASG, überlassen werden. 
Wir garantieren Zuverlässigkeit 
und eine maßgeschneiderte 
Entsorgungslogistik.

Darüber hinaus bietet der ASG 
ein breit gefächertes Angebot 
zur Abfuhr von Abfällen zur Ver-
wertung sowie spezielle Entsor-
gungsdienstleistungen an.

Containergestellung für:

• �Wertstoffe aus Gewerbe
betrieben

• �Bauschutt/Baumischabfälle
• �Holz
• �Grünschnitt
• �Sperrmüll

Abfallentsorgung in Wesel

Abfall, Straßen, Grünflächen 
Betrieb für kommunale Dienst- 
leistungen der Stadt Wesel
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• �Elektronikschrott
• �Altpapier/auch Datenschutz-

material
• �Haushaltsauflösungen
• �Grundstücksentrümpe

lungen
Nutzen Sie auch unseren neuen 
„Wertstoffhof“ an der Werner-
von-Siemens-Straße 17!

Seit dem 02.01.2007 kann dort 
(dienstags und mittwochs von 
8.00 bis 17.00 Uhr, donnerstags 
und freitags von 10.00 bis 19.00 
Uhr und samstags von 8.00 bis 
13.00 Uhr) abgegeben werden:

• �Grünschnitt
• �Sperrmüll
• �Bauschutt/Baumischabfälle
• �Holz
• �Altpapier
• �Glas
• �Elektronikschrott
• �Altmetall
• �Restmüll in Säcken

Seit 02.01.2007 ist der ASG mit 
Ausnahme des Betriebsleiters, 
der kaufmännischen Abteilung 
und der Abteilung Straßenneu-
bau, in seinem neuen Betriebs-
gebäude an der Werner-von-
Siemens-Str. 15 unter Tel.-Nr. 
02 81/1 63 93-0 erreichbar. Rheinflitzer

Seitenlader
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Geben Sie uns Bescheid, denn 
„immer für Sie da“ zu sein, das 
ist einer unserer Unterneh-
mensgrundsätze.

Als modernes Dienstleistungs-
unternehmen garantieren wir 
unseren Kunden zuverlässige 
und reibungslose Versorgung 
mit Erdgas und Trinkwasser und 
umfassende Energiedienstleis-
tungen. 

Die weiteren Geschäftstätig-
keiten des Unternehmens sind 
der Betrieb von Hafenanlagen 
und Verkehrseinrichtungen, 
die kaufmännische und tech-
nische Betriebsführung der 

Abwasserentsorgung sowie 
von Freizeiteinrichtungen und 
die gewerbliche Vermietung 
und Nutzung von Räumen und 
Grundstücken.

Die Stadtwerke Wesel GmbH 
steht für gute Qualität, partner-
schaftliche Energielösungen, 
ökologische Weitsicht, ökono-
mische Vernunft und technische 
Innovationskraft.

Den richtigen Ansprechpart-
ner, die verschiedenen Kon-
taktmöglichkeiten sowie Aktu-
elles über Veranstaltungen und 
Sonderthemen finden Sie unter 
www.stadtwerke-wesel.de.

Stadtwerke Wesel GmbH
Emmericher Straße 11–29
46485 Wesel
Telefon: 02 81/96 60-0
Telefax: 02 81/6 50 74
E-Mail: 
sww@stadtwerke-wesel.de

Notdienst: 02 81/96 60-2 00

Stadtwerke Wesel GmbH

Tauchen Sie ein in die wunder-
bare Wasserwelt und erleben 
Sie Erholung in nächster Nähe. 
Getreu dem Motto „Sei mal 
Frosch – schwimm mal wieder“ 
bieten HeubergBad, RheinBad 
und BislichBad pure Entspan-
nung. Um sich fit zu halten und 
Spaß zu haben, werden diverse 
Kurs- und Fitnessangebote, 
Aktionstage und Events ange-
boten. „Heiß begehrt“ ist vor 
allem die beliebte Saunaland-
schaft im HeubergBad.
Informationen zu Terminen, 
Preisen und Öffnungszeiten 
finden Sie unter: 
www.baeder-wesel.de

Städtische Bäder Wesel 
GmbH
Emmericher Str. 11–29
46485 Wesel
Telefon:	02 81/96 60-4 01
Telefax:	02 81/6 50 74
E-Mail:
sbw@stadtwerke-wesel.de

Städtische Bäder Wesel GmbH

36

http://www.stadtwerke-wesel.de
mailto:sww@stadtwerke-wesel.de
http://www.baeder-wesel.de
mailto:sbw@stadtwerke-wesel.de


In Wesel existieren verschie-
dene Sportanlagen, unter 
anderem das Auestadion als 
Leichtathletikstützpunkt, eine 
Eissporthalle, mehrere Sport-
hallen sowie Schwimm- und 
Freizeitbäder. Des Weiteren 
gibt es einen Sportflugplatz 
(Wesel/Römerwardt mit der 
Kennung EDLX) und einen 
Yachthafen. 

Im Stadtsportverband sind 
über 60 Vereine vertreten, die 
Sportarten wie Breitensport, 
Turnen, Leichtathletik, Fußball, 
Handball, Flugsport, Reitsport, 
Hundesport, Minigolf, Schach, 
Schwimmsport, Segeln, Ru-
dern, Rollkunstlauf, Tanzsport, 
Badminton, Tennis, Carambo-
lage Billard und vieles mehr 

Die Sport- und Freizeitstadt

Liegewiese am Auesee
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anbieten. Zu einem großen Teil 
verbreitete sich von Wesel aus 
die in Deutschland bis dato rela-
tiv unbekannte Sportart Futsal, 
eine Variante des Fußballs, die 
in Hallen gespielt wird. Es wur-
den seit 2003 viele Turniere und 
Aktionen über Futsal gestartet, 
u. a. in Zusammenarbeit mit er-
fahrenen Futsal-Klubs aus den 
Niederlanden. 

Das beheizte Freibad „Rhein-
Bad“ liegt unmittelbar am 
Rheinufer. Es gilt als eines der 
am idyllischsten gelegenen 
Freibäder in Deutschland. Von 
den großzügigen Liegewiesen 
aus haben die Badegäste einen 
ungetrübten Blick auf das rege 
Treiben der Rheinschifffahrt. 

Das „Rheinbad“ bietet eine 
abwechslungsreiche Wasser-
landschaft, die für den sport-
lich ambitionierten Badegast 
ebenso attraktiv ist wie für 
Jugendliche oder Familien mit 
jüngeren Kindern. Die Eissport-
halle im Stadtteil Feldmark ist 
ein beliebter Treffpunkt für 
Eislauffreunde aus Wesel und 
Umgebung. 

Mehrere Kanuvereine bieten 
Paddeltouren auf der Lippe 
an, die in Wesel in den Rhein 
mündet. 

Freizeitanlagen

Der Heubergpark am Rande 
der östlichen Innenstadt und 
die Glacisanlagen entlang des 
ehemaligen Festungsgürtels im 
Westen und Norden der Innen-
stadt bieten als Grünanlagen 
Erholungsraum im Stadtzent-
rum. Der Rheinaue-Park mit 
810 Hektar Gesamtfläche und 
160 Hektar Wasserfläche um-
fasst den Segel- und Motor-
flugplatz Römerwardt, einen 
Yachthafen, Tennishallen und 
-plätze, eine Minigolfanlage, 
das Auestadion, das beheizte 
RheinBad und das Strandbad 
Auesee. Der Rheinaue-Park ist 
größtenteils Landschaftsschutz-
gebiet und wird durch Rund-
wanderwege erschlossen.Das 
Schwarze Wasser, ein nährstoff-
armer Heideweiher als eines der 
ältesten Naturschutzgebiete in 
Nordrhein-Westfalen, liegt nord-
westlich der Innenstadt inmit-
ten einer Dünenlandschaft. Der 
Diersfordter Wald, ebenfalls im 
Nordwesten Wesels, ist ein 883 
Hektar großes Naturschutz-
gebiet mit einem 350 Hektar 
großen Wildgatter. Der 1.000 
Quadratkilometer große Natur-
park Hohe Mark erstreckt sich 
beiderseits der unteren Lippe 
bis nach Datteln, im Norden bis 
Bocholt, Rhede, Borken, Coes

Landung auf dem Flugplatz „Römerwardt“

Weseler Yachthafen in der Rheinaue

Attraktiver Anziehungspunkt: Die Baustelle der neuen Niederrheinbrücke Wesel
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Fahrgastschiff River Lady

feld und im Süden teilweise 
bis ins Ruhrgebiet.Das auf der 
linken Rheinseite und teils im 
Stadtgebiet gelegene Natur-
schutzgebiet Bislicher Insel gilt 
als ein wichtiger Gänserastplatz. 
Weitere im Stadtgebiet gele-
gene Naturschutzgebiete sind 
die Gebiete Droste Woy und 
Westerheide, Rheinaue Bislich-
Vahnum, Rheinvorland bei Per-
rich und Weseler Aue sowie die 
teils im Stadtgebiet gelegenen 
Gebiete Großes Veen und Rhein-
vorland östlich von Wallach.

Radtourismus

Die Radfernwege NiederRhein-
route, Rheinradweg, Römerrou-
te, Rundkurs Ruhrgebiet und 
die „Kulturroute“ an Lippe und 
Issel lassen sich von Wesel aus 
befahren. Für das Stadtgebiet 
Wesel existieren Radwander-
karten mit insgesamt zehn 
thematischen Routen mit Er-
läuterungen zu historischen 
und naturkundlichen Beson-
derheiten. 

Akrobatik auf dem Fahrrad

Biergarten in der Innenstadt: Der Kornmarkt

Fahrgastschiff „River Lady“ Kirmes an der Rheinpromenade

Anmut und Grazie beim PPP-Stadtfest
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Ihre Stadt. Ihr Leben. 
Ihre Seite.

Konzerte, Ausstellungen, Sportveranstal-

tungen Alle Restaurants, Biergärten,

Bringdienste, Sportstudios Infos
Kartbahnen über Schwimmbäder,

Saunen, Vereine, Hotels Ihre Cam-

pingplätze Stadt Ferienwohnungen,

Museen, Theater, Stadtpläne, Sehens-

würdigkeiten, Wetter, Routenplaner,

Radarfallen, Fabrikverkäufe, Immobilien,

Branchenverzeichnis, Jobs …

Eines der führenden Städteportale Deutschlands.

Alles rund um’s Auto

Reparatur – Autoglas – Autohandel
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In unserem Verlag erscheinen 
Produkte zu den Themen:
• Bürgerinformationen
•  Klinik- und Gesundheits-

informationen
• Senioren und Soziales
• Kinder und Schule
• Bildung und Ausbildung
• Bau und Handwerk
• Dokumentationen

Infos auch im Internet:
www.alles-deutschland.de
www.sen-info.de
www.klinikinfo.de
www.zukunftschancen.de
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WEKA info verlag gmbh
Lechstraße 2
D-86415 Mering
Telefon +49 (0) 82 33 / 3 84-0
Telefax +49 (0) 82 33 / 3 84-1 03
info@weka-info.de
www.weka-info.de
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Was erledige ich wo?
Stichwort Ansprechpartner/Anschrift Telefon/Homepage/E-Mail

Bürgerservice Rathaus Stadt Wesel 
Klever-Tor-Platz 1, 46483 Wesel

http://www.wesel.de
02 81/203-26 66

Urkunden

Geburtsurkunde, Meldestelle Standesamt, Fachbereich 7 02 81/207-23 29

Sterbeurkunde, Pass, Ausweis Team 76, Klever-Tor-Platz 1, 46483 Wesel

Autokennzeichen, 
Wunschkennzeichen, 
Führerschein

Kreis Wesel
Fachbereich 32, Straßenverkehrsamt 
Reeser-Landstraße 31, 46483 Wesel

http://www.kreis-wesel.de
02 81/207-21 77

Bauen und Wohnen

Grundbuchamt Amtsgericht Wesel
Herzogenring 33, 46843 Wesel

02 81/144-0
http://www.ag-wesel.nrw.de

Baugenehmigung Stadt Wesel Fachbereich 1, Team 14
Klever-Tor-Platz 1, 46483 Wesel

02 81/203-0

Kanalanschluss, Entwässe-
rung, Kanal

Stadtwerke Wesel GmbH
Emmericher Straße 11–29, 46485 Wesel

02 81/96 60-0
http://www.stadtwerke-wesel.de

Kataster-Auszug Stadt Wesel, Fachbereich 1, Team 11
Klever-Tor-Platz 1, 46483 Wesel

02 81/203-24 28 
http://www.wesel.de

Abfall, Sperrmüll, Container-
dienst, Baustellen, Straßen,
Straßenbau, Grünflächen

ASG Wesel
Werner-von-Siemens-Straße 15–17,
46485 Wesel

02 81/1 63 93-0
http://www.asgwesel.de

Gesundheit, Jugend 
und Soziales

Sucht und Drogen Suchtberatung des Fachbereiches 
Gesundheit des Kreises Wesel
Jülicher Straße 6, 46843 Wesel

http://www.kreis-wesel.de

02 81/2 07-29 94 oder 29 89
Information und Hilfe in Drogenfragen e. V. 
Wesel
Fluthgrafstraße 21, 46483 Wesel

02 81/207-2 24 32
http://www.drogenberatung-wesel.de 

Kinder- und Jugendschutz Stadt Wesel, Team Jugendförderung 
Klever-Tor-Platz 1, 46483 Wesel 

02 81/203-25 67
E-Mail: jugendfoerderung@wesel.de

Gesundheit, Impfungen, Gifte Kreis Wesel, Fachbereich Gesundheitswesen
Jülicher-Straße 6, 46843 Wesel

02 81/207-11 18, 207-11 12
http://www.kreis-wesel.de

Lebensmittelüberwachung 
Veterinäramt

Kreis Wesel
Jülicher Straße 6, 46483 Wesel

02 81/207-29 12, 207-29 28

Hospiz Hospiz-Initiative zur Begleitung Schwerkranker
und Sterbender Wesel e. V. im Evangelischen 
Krankenhaus Wesel GmbH
Schermbecker-Landstraße 88, 46485 Wesel

02 81/106-29 77
http://www.evkwesel.de

Beratungsangebote für Men-
schen mit geistiger Behinde-
rung

KoKoBe Wesel
Poppelbaumstraße 27, 46483 Wesel 

02 81/164-67 89
02 81/164-70 34 (Fax)
E-Mail: kokobe@lebenshilfe-rees.de
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Stichwort Ansprechpartner/Anschrift Telefon/Homepage/E-Mail

Behindertenberatung und 
Wohnungssuche

Stadt Wesel
Fachstelle Wohnen, Wohnungsbindung 
Herzgenring 34, 46483 Wesel

02 81/203-24 15, 203-24 62
http://www.wesel.de 

Seniorenberatung Stadt Wesel, Fachbereich Soziales
Herzogenring 34, 46483 Wesel

02 81/203-27 92 
http://www.wesel.de 

Finanzen

Sozialhilfe Stadt Wesel, Fachbereich Soziales 
Herzogenring 34, 46483 Wesel

02 81/203-23 86
http://www.wesel.de

Rechtsberatung,
Prozesskostenhilfe

Amtsgericht Wesel
Herzogenring 33, 46483 Wesel

02 81/144-0
http://www.ag-wesel.nrw.de

BaföG Kreis Wesel, Fachbereich Soziales
Reeser Landstraße 31, 46843 Wesel

02 81/207-0
http://www.kreis-wesel.de

Wohnungsbauförderung Kreis Wesel Fachbereich Bauen und Planen
Reeser-Landstraße 31, 46483 Wesel

02 81/207-26 17
http://www.kreis-wesel.de

Steuererklärung, 
Kinderfreibeträge
Schwerbehindertenfreibetrag

Finanzamt Wesel
Poppelbaum Straße 5, 46483 Wesel

02 81/1 05-0

Kindergeld Kindergeldkasse, Arbeitsagentur Wesel
Reeser-Land-Straße 61, 46483 Wesel

02 81/9 62 00
http://www.arbeitsagentur-wesel.de 

Freizeit, Kultur, Bildung

Schule  und Sport Stadt Wesel, Fachbereich Jugend
Schule und Sport
Klever-Tor-Platz 1, 46483 Wesel

02 81/203-22 40

Volkshochschule VHSZweckverband im Centrum 
Ritterstraße 12–14, 46483 Wesel

02 81/203-25 90

Musik und Kunst Musik- und Kunstschule der Stadt Wesel
Zitadelle Kaserne VIII, 46483 Wesel

02 81/238-90

Stadtbücherei im Centrum 
Ritterstraße 12–14, 46483 Wesel

02 81/203-23 55, 203-22 56
http://www.wesel.de

Theater Städtisches Bühnenhaus
Ritterstraße 12–14, 46483 Wesel

02 81/203-23 44

Tourismus Weseler Verkehrsverein e.V
Großer Markt 11, 46483 Wesel

02 81/244-98

Sonstiges

Friedhöfe ASG Wesel – Friedhofsverwaltung
Am Langen Reck 5, 46485 Wesel

02 81/567-61
http://www.asgwesel.de

Kehr tröch Rheinfähre Bislich- Xanten 0 28 59/740

Schwimmbäder siehe Stadtwerke
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Name/Anschrift a)	 Telefon
b)	Fax

Betten Bad/Du-
sche/WC

Zimmerkategorie Anzahl Preise in Euro  
pro Nacht/ 
inkl. Frühstück

WELCOME HOTEL****
Rheinresidenz Wesel
Rheinpromenade 10
46487 Wesel

a)	 02 81 /30 00-0
b)	 02 81/30 00-333

230 alle Suite (50 qm) als    EZ
Suite (50 qm) als    DZ
Mastersuite(80 qm) bis 4 P. 
Wochenendtarif: 
Fr.–Mo.

102
Suiten

	85,– bis	 136,–
	130,– bis	 156,–
	215,– bis	265,–
EZ: 102,–
DZ: 122,–

Hotel Haus Duden ****
Konrad-Duden-Straße 99
46485 Wesel

a)	 02 81/9 62 10
b)	 02 81/9 62 11 00

125 alle Einzelzimmer
Doppelzimmer
Suiten
Wochenendtarif: 
gültig auf Anfrage
Gruppenpreise ebenfalls 
gültig auf Anfrage

63 	74,– bis	 119,–
	94,– bis	 144,–
ab 119,–
EZ: 74,–
DZ: 94,–

Waldhotel ****
Tannenhäuschen
Am Tannenhäuschen 7
46487 Wesel

a)	 02 81/96 69-0
b)	 02 81/6 41 53

92 alle Einzelzimmer1

Doppelzimmer
Suiten (EZ)
Suiten (DZ)
behindertengerecht
Ferienwohnung

46

32
85 qm

	69,– bis 	 118,–
	89,– bis 	142,–
	118,– bis 	139,–
	142,– bis 	163,–

	142,–

Hohe Mark ***
Am Reitplatz 9
46485 Wesel

a)	 02 81/53 07 77
b)	 02 81/53 07 64

6 alle Einzelzimmer
Doppelzimmer
3-Bett-Zimmer

1
4
1

	50,– bis	 60,–
	85,–
	105,–

Kaiserhof
Kaiserring 1
46483 Wesel

a)	 02 81/33 93 20 
b)	 02 81/3 39 32 22

120 alle Einzelzimmer
Doppelzimmer
3-Bett-Zimmer
rollstuhlgängig
Wochenendtarif: Komfort-DZ

14
31
6

37

	55,– bis	 69,–
	75,– bis	 97,–
	90,– bis	 109,–

	83,–

Hotel Galland
Reeser Landstr. 2
46483 Wesel

a)	 02 81/2 15 70
b)	 02 81/2 28 58

6
16
6

alle Einzelzimmer
Doppelzimmer
3-Bett-Zimmer
EZ Etagendu./WC

6
8
2
8

	34,–
	62,–
	73,–
	 21,– bis 	 26,–

Wacht am Rhein
Rheinallee 30
46487 Wesel/Büderich

a)	 0 28 03/8 02 98 11
b)	 0 28 03/17 41

43 alle Einzelzimmer
Doppelzimmer

13
15

	40,– bis 	 54,–
	77,– bis 	 90,–

Casa Leonardo
Rheinpromenade 9
46487 Wesel
wird zzt. renoviert!

a)	 02 81/33 86 40
b)	 02 81/3 38 64 50

17 alle Einzelzimmer
Doppelzimmer

2
7

	36,–
	60,–

Zur Aue
Reeser Landstr. 14
46483 Wesel

a)	 02 81/2 10 00 
od. 02 81/2 61 11
b)	 02 81/2 48 06

42 12 Einzelzimmer
Doppelzimmer
rollstuhlgängig

8
16
2

	20,– bis	 39,–
	34,– bis	 60,–

Haus Pooth
Dorfstr. 3
46487 Wesel-Bislich

a)	 0 28 59/235
b)	 0 28 59/17 01 79

14 6 Einzelzimmer
Doppelzimmer

4
5

	23,– bis	 30,–
	50,– bis	 55,–

1 Zustellbetten in jedem Zimmer möglich� Alle Angaben ohne Gewähr
� Stand 05/07
Kostenlose Hotelreservierung durch:
Weseler Verkehrsverein e.V., Großer Markt 11, 46483 Wesel
Tel.: 02 81/2 44 98, Fax: 02 81/1 40 53, E-Mail: VerkehrsvereinWesel@t-online.de

Hotel- und Pensionsverzeichnis

�
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Rat und Hilfe

Bezeichnung Telefon

Polizei 110

Feuerwehr/Rettungsdienst 112

Apothekennotdienst 0 25 08/9 99 18 99

Ärztlicher Notdienst 01 80/5 04 41 00

Kinderärztlicher Notdienst 01 80/5 22 50 49

Krankentransporte 1 92 22

Evangelisches Krankenhaus Wesel GmbH 02 81/1 06 11

Marien-Hospital Wesel GmbH 02 81/1 04 00

ASG (Abfall, Straßen, Grünflächen) 01 72/2 94 93 85

Sperrnotruf (Sperrung von EC- und Kreditkarten) 116 116

Giftnotruf 02 28/1 92 40

Stadtwerke Wesel (Gas, Wasser) 02 81/9 66 02 00

Eigene Nummer

Notruftafel
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